
 

 

Medieninformation  
 

 

Garching, 14. September 2023 

 

 

Erster autofreier Klimatag in Garching am Sonntag, 24. September 
 

Wie sähe Garching wohl aus, wenn das Ortszentrum nicht durch die viel befahrene 

Staatsstraße geteilt wäre? Wenn sich Radfahrende und Fußgänger:innen, Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene jeden Alters frei und sicher bewegen könnten? Wenn ein 

schöner Abend beim Italiener, Griechen oder im Biergarten genossen werden könnte, ohne 

Verkehrslärm und -gestank? 

 

Um diese Utopie zumindest für einen Tag Wirklichkeit werden zu lassen, organisieren der 

Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club (ADFC), der BUND Naturschutz (BN) und die 

Jugendorganisation des Bund Naturschutz (JBN) am Sonntag, den 24. September, von 

11:00 bis 17:00 Uhr den ersten autofreien Klimatag in Garching. Die Durchfahrtsstraße 

(Münchner Straße) wird dabei erstmals im Zeichen der Verkehrswende zwischen den 

Gasthöfen Neuwirt und Augustiner für den motorisierten Verkehr gesperrt sein – und damit 

geöffnet für das Leben auf der Straße! 

 

Infostände zu Themen rund um Energie und Klima, Flora und Fauna sowie diverse 

Informationen und Aktionen rund um die Verkehrswende werden auf und neben der Straße 

geboten: Bastel- und Spielaktionen sowie Informationen zu Naturschutzthemen von JBN und 

BN, ein Balkon-Kraftwerk von Solar2030 und ein Infostand des Umweltinstitut München. Die 

ADFC-Ortsgruppe Garching bietet vor Ort einen Radlflohmarkt und eine Fahrradcodierung 

als Diebstahlprävention an sowie einen Radlparcours und ein Verkehrsquiz. Für die 

kostenpflichtige Fahrradcodierung ist ein Ausweis sowie ein Kaufbeleg des Rads notwendig. 

Außerdem kommen das bekannte RepairCafe, die RepaRadtur Werkstatt der TUM sowie der 

Klimabus des Landratsamts München. Es wird außerdem Vorträge, Musik und Vorlese-

Runden geben. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

 

 

Kontakt 

ADFC München  

Dr. Leonard Burtscher 

Sprecher der Ortsgruppe Garching 

Postanschrift: Platenstraße 4, 80336 München 

Mobil: +49 1522 7418591 

leo.burtscher@adfc-muenchen.de 

mailto:leo.burtscher@adfc-muenchen.de


 

BUND Naturschutz in Bayern e.V. (BN) & Jugendorganisation des Bund Naturschutz 

(JBN) 

Simone Schmidt, Cornelia Saffarian und Miriam Schnick 

Postanschrift: Schmiedwegerl 1, 81421 München 

kinder@bn-garching.de 

 

 
Über den ADFC 

Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club e.V. (ADFC) ist mit bundesweit mehr als 220.000 Mitgliedern, davon über 

33.000 in Bayern und rund 9000 in München, die größte Interessenvertretung der Radfahrerinnen und Radfahrer 

in Deutschland und weltweit. Der ADFC will, dass Deutschland bis 2030 ein attraktives Fahrradland wird, das in 

allen Städten und Dörfern einladende Rahmenbedingungen zum Radfahren und Qualitätsradwege statt 

Holperstrecken bietet. Dafür hält der ADFC eine grundlegende Reform des Straßenverkehrsrechts für essenziell. 

 

Über den BN 

Der BUND Naturschutz in Bayern e.V. (BN) ist der älteste und größte Umweltschutzverband Bayerns. Wir sind in 

allen Landkreisen Bayerns aktiv und retten Tiere, Pflanzen und Landschaften überall im Freistaat. "Wir", das sind 

derzeit über 265.000 Mitglieder und Förderer, organisiert in einem flächendeckenden Netz von 76 Kreisgruppen 

und über 500 Ortsgruppen. In ihnen treten tausende Menschen ehrenamtlich und vor Ort für den Schutz von 

Natur und Umwelt ein. Dazu kommt eine Vielzahl von Kinder- und Jugendgruppen, die von einer eigenen 

Jugendorganisation, der JBN, betreut werden. Der BUND Naturschutz ist außerdem der bayerische 

Landesverband des Bundes für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND). 

 

Über die JBN 

Mit mehr als 35.000 Mitgliedern und über 200 Kinder-, Müpfe-, Jugend- und Studentengruppen, Arbeitskreisen 

und Aktionsteams machen wir uns in ganz Bayern für den Schutz der Umwelt und der Natur stark. 

Mit Hilfe von umwelt- und erlebnispädagogischen Seminaren und Veranstaltungen machen wir Natur und 

Gemeinschaft für junge Menschen erlebbar und bilden unsere ehrenamtlich Aktiven und Gruppenleiter*innen aus. 

Wir beziehen zu umweltpolitischen Themen Stellung und verleihen unserer Meinung durch medienwirksame 

Aktionen und Demonstrationen lautstark Ausdruck. 

 


